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Stahlblech-Rotladen / Holz-
Rolladen / Roll-Jalousien /

Roll-Schutzwände
Scheren-Gitter / Eiserne
Schaufenster-Anlagen /
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KAEGI & EGLI /ZÜRICH 2
TEL. S. 1892 Vertrauenshaus für

Erstellung elektr.
SEESTR. 289

Hausinstallationen
für Beleuchtungs-, Koch- u. Heizzwecke %
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AUFZUGE
liefern in modernster Ausstattung

für alle Betriebsarten

SCHINDLER & Cü
LUZERN

Gegr. 1874 Telephon 873

,DAS WERK", EINGEBUNDENE JAHRGÄNGE 1914 bis 1917
werden, solange Vorrat, zum Preise von Fr. 17.— pro Jahrgang abgegeben
VERLAG., DAS WERK" A-G.. BUCHDRUCKEREI BENTELI A.-G., BÜMPLIZ-BERN
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I Theodor Bertschinger |
Hodi- und Tiefbau- I

Unternehmung
¦

Lenzburg und Zürich
¦

Muschelsandsteinbruch |
„Steinhof" §

OTH MARSINGEN |
(Marine Molasse)
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Lieferung von:

Roh- und Hausteinen
in gelblicher und bläulicher Färbung

Dekorative Struktur
Warmer Ton

REFERENZEN: |„Peterhof" und „Leuenbank", Parade- |5
platz, Zürich / Geschäftshaus „Singer",

Marktplatz, Basel u. v. a. m. 3
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Ein Reichsmuseum für
Baukunst in Holland. Der Plan

einer Begründung eines
Reichsmuseums für Baukunst in Holland
naht sich seinem Abschlüsse. Im
August 1916 wurde an den Minister

van Bmnenlandsche Zaken der
Antrag gestellt, eine Reichsanstalt
zu gründen für Zeichnungen,
Probestücke und Urkunden
künstlerischer oder kunstgeschichtheher
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IDEEX-WETTBEWERB
BER STADT BIEL UXB IHRER TORORTE

Die Stadt Biel, in Verbindung mit den Gemeinden Nidau, Madretsch, Mett, Brügg und Port,
veranstaltet einen Ideenwettbewerb unter Fachleuten Schweiz. Nationalität, einschliesslich
Mitarbeiter, zur Erlangung von Entwürfen:

a. Für einen allgemeinen Bebauungsplan für die Stadt Biel und ihre Vorortsgemeinden.
b. Für die Gestaltung des neuen Bahnhofplatzes und die Aufteilung des Areals des

alten Personenbahnhofes.
c. Für die Gestallung des Seeufers.
Wettbewerbsvorschriften und Planunterlagen sind gegen Hinterlage von Fr. 25 (die

bei Einreichung eines programmgemässen Entwurfes wieder zurückerstattet werden) vom
Vermessungsamt der Stadt Biel zu beziehen.

Einlieferungstermin für die Entwürfe: 1. Dezember 1918.
Das Preisgericht besteht aus den Herren: Gemeinderat Leuenberger, Bauvorsteher, Biel,

Präsident; Architekt Arter, Zürich; Stadtbaumeister Huser, Biel; Architekt Laverriere, Lausanne;
Stadtbaumeister Müller, St. Gallen; Ingenieur Riggenbach, Basel; Stadtgeometer Villars, Biel;
Ersatzmänner Herren: Ingenieur Autran, Genf; Architekt Völki, Winterthur.

Zur Prämiierung von höchstens 5 Entwürfen verfügt das Preisgericht über eine Summe
von Fr. 15,000. Ausserdem sind für gute Lösungen der Spezialaufgaben (Bahnhofanlage und
Seeufer) Fr. 5,000 ausgesetzt.
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IM KAMEN DER GEMEINDERÄTE

BIEL. NIDAIT, MADRETSCH, METT. BRÜGG UWD PORT,
Der Stadtpräsident von Biel: LEUENBERGER. Der Stadtschreiber von Biel: AELLEN.
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